
D I E  Z E I T U N G
    D E R  M A R K T G E M E I N D E

	 Zugestellt durch Post.at • Amtliche Mitteilungen	 Nr. 3/2018	 Erscheinungsort: Senftenberg • Verlagspostamt: 3541 Senftenberg

„Da Summa is außi“: Viel Spaß hatten die Kinder bei der diesjährigen Ferienbetreuung in den Sommermonaten auch bei ihrem 
Abenteuer-Spieltag, zu dem die FF Senftenberg eingeladen hatte. Längst haben Kindergarten- und Schulalltag wieder begonnen. 
Gut, wenn wichtige Einrichtungen wie Schule und Kindergarten im Ort sind und wenn aktive Vereine mit ihren Ehrenamtlichen 
und Freiwilligen für ein lebendiges – und im Falle der Feuerwehren auch sicheres – gesellschaftliches Umfeld sorgen. Ebenso 
wichtig ist aber für die Lebensqualität in der Marktgemeinde auch die Nahversorgung mit Gütern und Dienstleistungen aller Art. 
Diesem Thema der Nahversorgung will sich die Gemeinde unter enger Einbindung der Bevölkerung in den nächsten Wochen 
verstärkt widmen. Beachten Sie bitte dazu auch den Fragebogen in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten. (Foto: zVg)

BITTE BEACHTEN  SIE DEN FRAGEBOGEN 
ZUM THEMA  

„NAHVERSORGUNG“ 

DANKE!
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Ich hoffe, Sie haben einen schönen und 
erholsamen Sommer verbracht. Zurück 
im Schul- und Arbeitsalltag wende ich 
mich mit einem für uns alle wichtigen 
Anliegen an Sie.

In dieser Zeitung der Marktgemeinde  
Senftenberg finden Sie einen Frage-
bogen unsere Nahversorger betreffend. Ich bitte Sie herzlich, 
nehmen Sie sich die Zeit und beantworten Sie die darin ent-
haltenen Fragen. Es soll zu unser aller Vorteil sein: Wir wollen 
Ihre Anregungen gerne aufgreifen, um das Angebot der örtli-
chen Betriebe an Ihre Bedürfnisse bestmöglich anzupassen.

Nach dem altbekannten Slogan „Fahr nicht fort – kauf im 
Ort” schaffen wir es nur gemeinsam, dass wir weiterhin gut 
„nahversorgt“ werden.

Ich wünsche unseren Kindern einen erfolgreichen Schul- 
und Kindergartenbesuch und Ihnen allen einen goldenen 
Herbst.

Ihr Bürgermeister

Josef Ott

Impressum: Herausgeber und Verleger:  
Marktgemeinde Senftenberg. Für den Inhalt  
verantwortlich: Bürgermeister Josef Ott.  
Redaktion: Wolfgang Mandl (Ltg.)
Fotos, falls nicht anders angegeben: zur Verfü-
gung gestellt bzw. Marktgemeinde Senftenberg 
Satz: bigpoint Werbeagentur, Senftenberg 
Herstellung: Druckhaus Schiner, Krems

REDAKTIONS-
SCHLUSS

für SENFTENBERG aktuell 
4/2018 ist der  

27. November 2018.  

Die nächste Ausgabe  
erscheint Ende Dezember. 

Verspätet eingelangte  
Beiträge können von der  

Redaktion leider nicht  
berücksichtigt werden. 

Die Redaktion behält sich das 
Recht vor Beiträge und Texte, 
die ihr zur Verfügung gestellt 

werden, zu redigieren und 
gegebenenfalls zu kürzen.

Wir bitten um Verständnis.

Wir wünschen allen unseren  

Gemeindebürgerinnen und  

Gemeindebürgern einen  

„goldenen“  Herbst!

Hermine Seif. Am 12. Juli 2018 verstarb 
unsere Kollegin Hermine Seif im 88. Le- 
bensjahr im Kreise ihrer Familie. Her-
mine Seif war von 1. Mai 1964 bei der 
ehemaligen Schulgemeinde Senftenberg 
und ab der Gemeindezusammenlegung 
1972 bis zum Eintritt in ihren wohlver-
dienten Ruhestand am 31. Dezember 
1984 als Schulwart und Raumpflegerin 
in der Volksschule Senftenberg be-
schäftigt. Durch ihre Verlässlichkeit und 
Kollegialität war sie nicht nur ein gern 
gesehenes Mitglied des Senftenberger 
Gemeindeteams, sondern wurde auch 
von Schülerinnen und Schülern und dem 
Lehrkörper stets geschätzt und war sehr 
beliebt.

Erich Schmatz. Oberamtsrat i. R. Erich 
Schmatz verstarb am 2. September 2018  
nach einem erfüllten Leben im 74. Le- 
bensjahr. Neben vielen weiteren  
Interessen, war er in der Zeit von  
8. April 2008 bis 10. Februar 2015 Ge-
meinderat der Marktgemeinde Senften-
berg. In dieser aktiven Zeit in der Kom-
munalpolitik hat er sich stets bemüht, 
das Gemeinsame vor das Trennende zu 
stellen und im Sinne der Wählerinnen 
und Wähler gearbeitet. 

Wir werden den Verstorbenen 
stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.    
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70. Geburtstag

Viktoria Schredl,  
Senftenberg, Altau 18

Leopoldine Hofbauer,  
Senftenberg, Priel 19

75. Geburtstag

Herta Emberger,  
Senftenberg, Reichaueramt 9 

Elisabeth Herz,  
Senftenberg, Altau 30

Gerlinde Moser-Fürst,  
Senftenberg, Steinbach 4

Ingeborg Endl,  
Imbach, Pointgasse 3/4 

80. Geburtstag

Gertrude Wagner,  
Senftenberg, Neuer Markt 5

85. Geburtstag

Josef Steinschaden,  
Senftenberg, Unterm Hals 22

90. Geburtstag

Berta Weghofer,  
Senftenberg, Unterer Markt 27 

Goldene Hochzeit

Maria und Franz Fries,  
Imbach, Pointgasse 10

STANDESAMT
GEBURTEN STERBEFÄLLEGRATULATION

Ajan Demiri,  
Imbach, Bäckergasse 8/Top 4 
25. 06. 2018 

Jordan Höllmüller-Lagler,  
Senftenberg, Neuer Markt 52a/Top 4	  
23. 07. 2018 

Levin Gerhard Heindl,  
Senftenberg, Oberer Markt 2/2		
17. 08. 2018

Fabian Schandl,  
Senftenberg, Neuer Markt 46 
25. 08. 2018

Werner Kieszling,  
Imbach, Burgtal 1				  
09. 06. 2018 

Hermine Seif,  
Senftenberg, Unterer Markt 17 
12. 07. 2018

Leopoldine Jelinek,  
Imbach, Pointgasse 1/4, Hollabrunn		
27. 07. 2018	

Wilhelm Rabl,  
Senftenberg, Hofgarten 22 
30. 07. 2018

Erika Kikinger,  
Senftenbergeramt 13, Wien			
05. 08. 2018

Herta Maria Haslinger,  
Senftenberg, Steinbach 1			 
19. 08. 2018

OAR i.R Erich Karl Schmatz,  
Senftenberg, Unterer Markt 70 
02. 09. 2018

HEURIGENTERMINE

Unser Mitgefühl 
gilt den trauernden 

Angehörigen.

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr
Urlaub: 2. November 2018

Vertretung: Dr. Ingrid Mayer, Stratzing 02719/8200.
Ärztenotruf 141 · Rettung: 144

Am Gemeindeamt der Marktgemeinde Senftenberg finden 
regelmäßig Bausprechtage mit dem Amtssachverständigen 
für das Bauwesen, Ing. Gottfried Zeininger, und dem Bau- 
referenten der Marktgemeinde Senftenberg, Vizebürger-
meister Helmut Pilz, statt. 
Zur Terminvergabe und Anmeldung (mit Angabe von Namen, 
Adresse, Telefonnummer des Konsenswerbers, Grundstücks-
nummer, Katastralgemeinde und die Art des Bauvorhabens) 
wenden Sie sich bitte persönlich oder telefonisch an die  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindekanzlei  
(Tel.: 02719/2319). 
Bitte bringen Sie zur Besprechung entsprechende Unterla-
gen (Vorabzugsplan, Fragenkatalog, Fotos, etc.) des geplan-
ten Bauvorhabens mit.

BAUSPRECHTAGE

SENFTENBERG	

24. 10. – 04. 11.		 Karl Proidl, Oberer Markt 19
16. 11. – 25. 11.		 Josef Eichelmann, Neuer Markt 3 

IMBACH
12. 10. – 21. 10.		 Manuel Fuchs, Pellingen 20
02. 11. – 18. 11.		 Weingut Rath, Am Pfeningberg 2

PRIEL
22. 09. – 14. 10. 	 Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
26. 10. – 18. 11.		 Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
06. 11. – 18. 11.		 Stefan Hagmann, Priel 9 – Kellergasse 
30. 11. – 16. 12. 	 Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74

REICHAUERAMT
19. 10. – 28. 10.  	Karl und Angela Emberger, Reichaueramt 10 

Wir gedenken jener  
Gemeindebürger,  
die uns in die Ewigkeit  
vorausgegangen sind:

EHESCHLIESSUNG

Mario Steininger,  
Senftenberg, Altau 7 und 
Daniela Brigitte Fischer, Droß 
04. 08. 2018

Daniela Mayer und Thomas Erich Krenn, 
Senftenberg / Priel 17a/2        
25.08.2018

Matthias Karl Aigner und Birgit Auer, 
Senftenberg, Unterm Hals 9 
30. 08. 2018

Stefan Kuntner und  
Claudia Elfriede Edlinger,  
Imbach, Hofstatt 25 / Fels am Wagram 
15. 09. 2018

Wir gratulieren 
sehr herzlich!
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

70. Geburtstag Berta Weghofer: Berta Weghofer, Gemeinde-
rätin und Mitglied des Seniorenbundes Senftenberg, feierte 
am 2. August 2018 im Kreise ihrer Familie und Freunde ihren 
70. Geburtstag. Bürgermeister Josef Ott und  GGR Ernst Kurz 
dankten der Jubilarin für ihren unermüdlichen  Einsatz zum 
Wohle der Senftenberger Bevölkerung und gratulierten herz-
lich. (Foto: Marktgemeinde Senftenberg)

75. Geburtstag Heinz Nuhr: Anlässlich seines 75. Geburtstages lud der Ehrenbürger der Marktgemeinde Senftenberg, Bürger-
meister a. D. Medizinalrat Dr. Heinz Nuhr zu einer kleinen Feier am 3. Juli 2018 ein.
Foto v. l. n. r.:  Dr. Herbert Buchinger (Geschäftsleitung der Raiffeisenbank), Kommandant HBI Alfred Winkler (Freiwillige Feuer-
wehr Senftenberg), Bürgermeister Josef Ott, Chefinspektor i. R. Franz Seiler (Seniorenbund), Dr. Andrea Leitner-Nuhr (Tochter), 
GR Gerald Hagmann, Jubilar und Ehrenbürger der Marktgemeinde Senftenberg Heinz Nuhr, Pfarrer i. R. Mag. Anton Merli, Gattin 
Lieselotte Nuhr, Vizebürgermeister Helmut Pilz, Kapellmeisterin Brigitte Seiler (Trachtenkapelle Senftenberg), Obmann des 
Seniorenbundes GGR Ernst Kurz, GGR i. R. Günter Fellner, Schulrat i. R. Gertraud Nowak. (Foto: Christian Leneis, NÖN)

Goldene Hochzeit: Bürgermeister Josef Ott und GR Heide 
Haslinger gratulierten dem Jubelpaar Ilse und Dipl.-Ing. Hans-
Gert Hauenschild am 2. August 2018 zur Goldenen Hochzeit 
und wünschten für die Zukunft noch viele Jahre Glück und 
Gesundheit.  (Foto: Christian Leneis, NÖN)

BLUTSPENDEAKTION 
AM: 10. NOVEMBER 2018 – VON 15:00 BIS 18:30 UHR                 

IN DER VERANSTALTUNGSHALLE  SENFTENBERG    
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  „ES GEHT NUR MITEINANDER“ 
VERABSCHIEDUNG VON BRIGITTE KÖNIGSBERGER

Am 28. Juni wurde in der Volksschule Senftenberg Oberschul-
rätin Brigitte Königsberger feierlich in den Ruhestand verab-
schiedet. V. l. n. r.: Bürgermeister Josef Ott, Pfarrer Mag. Paul 
Sordyl, Oberschulrätin Brigitte Königsberger, PSI Fritz Lascho-
ber vom Landesschulrat NÖ, GGR Ernst Kurz.

Brigitte Königsberger schrieb bei ihrem 
Amtsantritt als Direktorin im Jahr 2011 
in der Gemeindezeitung: „Es geht nicht 
nebeneinander, schon gar nicht gegen-
einander, es geht nur MITEINANDER.“ 

Dieses Motto wurde in der VS Senften-
berg gelebt und so fanden sich neben 
Vertretern des NÖ Landesschulrats und 
der Marktgemeinde, zahlreiche Eltern 
der Schülerinnen und Schüler, viele 
Freunde, KollegInnen und Weggefährten 
sowie neben der aktuellen Obfrau des 
Elternvereines auch ihre Vorgängerin-
nen mit den besten Wünschen zum 
Antritt des Ruhestandes ein. 

Die Vermittlung menschlicher Werte 
hatte Priorität für Königsberger. Als Stüt-
ze des gesamten Lehrerteams, sowohl 
in pädagogischer als auch menschlicher 
Sicht, war sie immer ein Vorbild: mit 
Offenheit und Weitblick und enormem 
Einsatz bei Konfliktbewältigung. 

In der Pädagogik lag ihr die „lebendige“ 
Wissensvermittlung durch verstärkten 
Projektunterricht besonders am Herzen, 
z. B. Aktivtage, Einbindung der Eltern in 
das Schulgeschehen sowie besondere 
Jahresprojekte wie „Ich lerne meinen 
Heimatort kennen“, „Waldtage“, „Was-
serprojekte (Leben am Fluss)“, „Leben 
im Mittelalter“, „Mit Buttn und Schere 
zur Weinlese bis hin zum Genießen 
eines frisch gepressten Traubensaftes“, 
„Zusammenarbeit mit der Behinderten-
werkstätte (Schiltern)“ u.v.m. Bei allen 
Initiativen wurden Personen der Markt-
gemeinde Senftenberg (Waldpädago-
gen, Jäger, Förster, Fischer, Ruinenfach-
mann, Winzer, Imker, …) miteinbezogen.

Auch kreatives Gestalten und musische 
Weiterbildung hatten einen großen 
Stellenwert: Organisation, Planung, Auf-
führung von Musicals, z. B. „Vogelhoch-
zeit“ und „Mausical 1“ oder „Krippe im 
Ort“ mit Aufstellung von vier Krippen 

an verschiedenen Plätzen im Ort, ge-
bastelt aus Naturmaterialien.

Ihr Engagement für die Schule und vor 
allem für die Kinder ging aber weit über 
die schulische Verpflichtung hinaus. Sie 
zeigte großen Einsatz in der Öffent-
lichkeitsarbeit des Ortes. Als Leiterin 
der AK Liturgie und stellvertretende 
Vorsitzende des Pfarrgemeinderates 
waren die Gestaltung vieler Kindermes-
sen (Erntedank, Nikolaus, Kindermette) 
und auch die Jugendarbeit mit den 
Firmungsgruppen, der Jungschar und 
die Erstkommunionsvorbereitung sowie 
die ehrenamtliche Mitarbeit im sozialen 
Bereich der Gemeinde und Pfarre ein 
wichtiges Aufgabengebiet.

Im Anschluss an die Feierlichkeiten zur 
Verabschiedung von Direktorin Königs-
berger sorgte der Elternverein der VS 
Senftenberg in bewährter Weise für die 
Verpflegung der Kinder und Gäste.

Auch der Elternverein verabschiedete sich von der Direktorin: 
Isabella Ettenauer (Obfrau a. D.), Dr. Daniela Traxler (Obfrau), 
Brigitte Königsberger, Sylvia Kellner (Obfrau a. D.).

Gelebte pädagogische Ziele: Brigitte Königsberger zeigte als 
Volksschuldirektorin stets größten Einsatz zum Wohle unserer 
Kinder. Ihr Motto war immer: „Türen und Fenster öffnen für 
einen weiten, stabilen und offenen Zugang in eine Welt, inner-
halb und außerhalb der Schulmauern im Einklang des Mitein-
anders.“  (Fotos: Ing. Harald Brückl)
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Weinblick feierte Jubiläumsfest. Ein Jubiläumsfest wurde 
im „Weinblick“ der Familie Manuela und Markus Grafinger in 
Priel gefeiert. 30 Jahre besteht der Heurige nun schon, nach 
25 Jahren im Ortszentrum von Priel wurde vor fünf Jahren 
das neue Lokal mit Blick in fünf Weinbaugebiete eröffnet. 
Am Sonntag, dem 8. Juli 2018, gab es daher einen „außeror-
dentlichen Heurigenbetrieb“ mit kalten und warmen Heu-
rigenschmankerln, für die um Spenden gebeten wurde. Der 
Reinerlös kommt Jacqueline Puhl aus Droß zugute. Tochter 
Julia Grafinger blickte in ihrer Rede kurz auf die Geschichte 
des Weingutes zurück. Für Unterhaltung sorgten die Trach-
tenkapelle Senftenberg – im Rahmen des Frühschoppens 
musste der Hausherr selbst seine „Grafi-Polka“ dirigieren – 
und die High Mountain Dixie and Blues Gang aus Lilienfeld. 
Bürgermeister Josef Ott überreichte dem ausgeschiedenen 
Gemeinderat Markus Grafinger die Goldene Wappennadel. 
(Foto: zVg)

30-JAHR-JUBILÄUM 
WEINBLICK FEIERT

Besuch aus der Partnerstadt: In der Zeit von 13. bis 16. Juli 
besuchten Vizebürgermeisterin Teresa Stein und Bürger-
meister a. D. Klaus-Jürgen Grasshoff aus der Partnerstadt 
Senftenberg in Deutschland die Marktgemeinde Senftenberg. 
Bürgermeister Josef Ott freute sich auf die besonderen Gäste 
und konnte bei einem gemeinsamen Frühstück im Landhaus 
Zierlinger gegenseitige Erfahrungen austauschen. 
V. l. n. r.: Norbert Zierlinger, Bürgermeister Josef Ott, Vize-
bürgermeister Teresa Stein, Bürgermeister a. D. Klaus-Jürgen 
Grasshoff.  (Foto: Marktgemeinde Senftenberg)

SENFTENBERGER (D)
IN SENFTENBERG (Ö)

80. Geburtstag Asim Hadzic: Asim Hadzic, wohnhaft in 
Imbach, Kremserstraße 17, feierte seinen 80. Geburtstag. 
Am 10. Juli 2018 überreichten  Bürgermeister Josef Ott und 
Vizebürgermeister Helmut Pilz die Ehrengaben der Marktge-
meinde. (Foto: Marktgemeinde Senftenberg)

80. GEBURTSTAG
GRATULATION

Neue Leitung in der Volksschule: Mit Schulbeginn 
2018/2019 übernahm Jörg Seiler die Schulleitung sowie die 
Klassenführung der 1. Schulstufe der Volksschule Senften-
berg. Zuvor unterrichtete er in der Volksschule Mautern, in 
einer internationalen Schule in Bogota (Kolumbien) und in 
Wien. Jörg Seiler ist verheiratet, wohnt in Imbach und hat 
zwei Kinder. (Foto: Christian Leineis, NÖN)

VOLKSSCHULE
NEUER DIREKTOR
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 AUSZEICHNUNG   
UNI WIEN 

Ehrung für 
Peter Kampits: 
Unter dem Titel 
„Philosophie  
im Übergang 
vom 20. zum 
21. Jahrhun- 
dert“ fand am  
29. Juni 2018 
eine Veran- 
staltung zu 
Ehren des  
75. Geburtsta-

ges von Univ.-Prof. i. R. Dr. Peter Kam-
pits in Wien statt. Im würdigen Rahmen 
des besonderen Festaktes wurde dem 
Senftenberger Jubilar die Ehrenurkun-
de der Universität Wien, Fakultät für 
Philosophie und Bildungswissenschaft, 
überreicht. Die hohe Auszeichnung 
fügt sich in eine Reihe weiterer großer 
Würdigungen für den Jubilar. 

Professor Kampits ist bereits Träger 
folgender Ehrungen und Ehrenzeichen: 
Silbernes Komturkreuz des Landes NÖ, 
Großes Goldenes Ehrenzeichen des 
Landes NÖ, Großes Goldenes Ehrenzei-
chen der Stadt Wien sowie Silbernes 
Verdienstzeichen für Wissenschaft und 
Kunst.(Fotos: zVg)

Gelungene Restaurierung: Aufgrund des äußerst desolaten Zustandes wurde das Heimkehrerkreuz in Senftenberg mithilfe der 
Baufirma Schütz, dem Bauhof der Marktgemeinde Senftenberg und dem freiwilligen Helfer Leopold Wiedergut neu errichtet. 
(Foto: Marktgemeinde Senftenberg)

HEIMKEHRERKREUZ
GELUNGENE RESTAURIERUNG

Bäume und Einfriedungen: Die 
Marktgemeinde Senftenberg fordert 
die Grundeigentümer auf, Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen 
auszuästen oder zu entfernen, im Fal-
le dass diese die Verkehrssicherheit 
beeinträchtigen. Das gilt insbeson-
dere bei Beeinträchtigung der freien 
Sicht über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs. 
Ebenso wird um das Rückschneiden 
bzw. Entfernen von Bäumen und 
Sträuchern ersucht, welche die Be-
nützbarkeit der Straße einschließlich 
der auf oder über ihr befindlichen 
Anlagen, die dem Straßenverkehr 
dienen, z. B. Oberleitungs- und Be-
leuchtungsanlagen, beeinträchtigen.

Uferpflege: Entlang der Wildbäche 
kommt es bei schweren Unwettern 
immer wieder zu Beschädigungen 
von Wegen und/oder Brücken. Grund 
dafür ist oftmals angeschwemm-
tes Wildholz, das im Falle einer 
Verklausung zu einem Rückstau 
bachaufwärts führt. In diesem 
Zusammenhang weisen wir auf das 
Wasserrechtsgesetz 1959, § 47 (1), 
hin: Im Interesse der Instandhaltung 

der Gewässer sowie zur Hintanhal-
tung von Überschwemmungen kann 
den Eigentümern der Ufergrund-
stücke durch Bescheid der Wasser-
rechtsbehörde aufgetragen werden: 
-	 Die Abstockung und Freihaltung der 

Uferböschungen und der im Berei-
che der regelmäßig wiederkehren-
den Hochwässer gelegenen Grund-
stücke von einzelnen Bäumen, 
Baumgruppen und Gestrüpp und 
die entsprechende Bewirtschaftung 
der vorhandenen Bewachsung;

- 	Die entsprechende Bepflanzung 
der Ufer und Bewirtschaftung der 
Bewachsung;

- 	Die Beseitigung kleiner Uferbrüche 
und Einrisse und die Räumung klei-
ner Gerinne von Stöcken, Bäumen, 
Schutt und anderen den Abfluss 
hindernden oder die Ablagerung 
von Sand und Schotter fördernden 
Gegenständen, soweit dies keine 
besonderen Fachkenntnisse erfor-
dert und nicht mit beträchtlichen 
Kosten verbunden ist. 

In diesem Sinne werden die Grund-
eigentümer entlang der Wildbäche 
um Zusammenarbeit und weitere 
Veranlassung ersucht. 

HINWEISE GRÜNRAUM
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VOLKSBEGEHREN
AB 1. OKTOBER

 
Am Montag, 1. Oktober 2018, beginnt die Eintra- 
gungsfrist für folgende drei Volksbegehren: 

-	 „Frauenvolksbegehren“, 

-	 „Don‘t smoke“ und 

-	 „ORF ohne Zwangsgebühren“. 

Die Eintragung ist  im Gemeindeamt der  
Marktgemeinde Senftenberg, Neuer Markt 1,  
3541 Senftenberg zu folgenden Zeiten möglich:

Montag, 1. Oktober 2018, 8 bis 16 Uhr
Dienstag, 2. Oktober 2018, 8 bis 20 Uhr
Mittwoch, 3. Oktober 2018, 8 bis 16 Uhr
Donnerstag, 4. Oktober 2018, 8 bis 20 Uhr
Freitag, 5. Oktober 2018, 8 bis 16 Uhr
Samstag, 6. Oktober 2018, 8 bis 10 Uhr
Sonntag, 7. Oktober 2018, geschlossen
Montag, 8. Oktober 2018, 8 bis 16 Uhr
 
Stimmberechtigt ist, wer am 8. Oktober (Ende der  
Eintragungsfrist) das Wahlrecht zum Nationalrat  
besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, 16. Le- 
bensjahr vollendet, vom Wahlrecht nicht ausge- 
schlossen) und zum Stichtag 27. August, in die  
Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Die Zustimmung zum Volksbegehren kann entweder  
in Form einer Unterschrift in jeder beliebigen Gemein-
de oder via Internet mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur (Bürgerkarte, Handysignatur) erfolgen.
 
Achtung: Bereits abgegebene Unterstützungserklä- 
rungen für ein Volksbegehren gelten als gültige  
Eintragung. Eine zweite Eintragung ist nicht möglich.

75. Geburtstag Uschi Braun:  Am 4. August feierte die belieb-
te Seniorwirtin ihren 75. Geburtstag. Anlässlich einer kleinen 
Feier im Gasthaus Braun gratulierten GGR Ernst Kurz und GR 
Berta Weghofer seitens der Gemeindevertretung und der 
Senioren Senftenberg. (Foto: Marktgemeinde Senftenberg)

75. GEBURTSTAG
GRATULATION

MOBILITÄTSBEFRAGUNG
TEILNAHME ERWÜNSCHT

Alle fünf Jahre führt das Land Niederösterreich eine lan-
desweite Befragung durch, um Anliegen, Bedürfnisse und 
Wünsche in Fragen der Mobilität zu erheben. 

„Uns geht es darum, dass die Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher die besten Möglichkeiten vorfinden, um 
möglichst sicher, schnell und umweltschonend von A nach 
B kommen zu können“, erklärt Mobilitätslandesrat Ludwig 
Schleritzko die Hintergründe dieser Befragung. Für eben 
diese Planungen braucht es entsprechende Grundlagen. „Aus 
diesem Grund möchte ich darum bitten, die Chance zu nutzen 
und an der Befragung teilzunehmen“, so der Landesrat. 

Um ein möglichst umfassendes Bild zu erhalten, werden 
Fragebögen nach dem Zufallsprinzip an insgesamt 33.000 
Haushalte im ganzen Land übermittelt. Dem Land Niederös-
terreich ist bewusst, dass sich die Bedürfnisse der Bevölke-
rung deutlich voneinander unterscheiden. In Ballungszentren 
gibt es andere Ansprüche als etwa in Tälern des Alpenvor-
lands. Deshalb ist es wichtig, dass sich alle Ausgewählten an 
der Befragung beteiligen. Zusätzlich gibt es für alle, die nicht 
postalisch angeschrieben wurden, die Möglichkeit die Frage-
bögen auch online auszufüllen. 

Nutzen Sie die Chance die Verkehrsplanung in Ihrem  
Heimatland weiter zu verbessern und nehmen Sie unter 
www.noe.gv.at/mobilitaet an der Befragung teil. Dort finden 
sich auch weitere Informationen zum gesamten Projekt.

Erfolgreich verkaufen. Sicher kaufen.

Bettina Feiertag
Immobilienfachberaterin

0676/412 66 44
e-mail: b.feiertag@donauimmo.at
Büro: 02732 / 722 69 Fax: DW-15

Donauimmobilien Mag. Thomas Fürstl GmbH & Co KG, 	 Schwedengasse 1a, 3500 Krems
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Im Juni organisierte der Seniorenbund 
Senftenberg einen Ganztagesausflug 
nach Salzburg. Am Vormittag nahmen 
die TeilnehmerInnen an einem inter-
essanten und auch amüsanten Vortrag 
über „Gesundes Schlafen“ bei der 
Firma Wenatex teil. Am Nachmittag 

SENIOREN SENFTENBERG
IN BEWEGUNG

Obmann Ernst Kurz gratulierte dem 
langjährigen Mitglied Hermann Gassner 
aus Imbach zum 80. Geburtstag und 
wünschte namens des Seniorenbundes 
Senftenberg alles Gute, Glück und Ge-
sundheit für die Zukunft.  
(Fotos: Seniorenbund)

Ausflug ins Weinviertel: Auf dem Programm stand unter anderem ein Operettenbesuch im Romantik-Theater Untermarkersdorf. 

ging es dann zur 3-Seenrundfahrt ins 
Salzkammergut. Vorbei am Mondsee 
zum Wolfgangsee und später noch zum 
Fuschlsee, wobei ein Spaziergang durch 
St. Gilgen ebenfalls eingeplant war.

Ein wunderschöner Ausflug führte im 
August eine kleine Gruppe von Seni-
orinnen und Senioren ins Weinviertel 
zum Romantik-Theater Untermarkers-
dorf. Am Programm standen der Besuch 
beim „Rauschenden Fest des Weines“ 
und die Operette „Der himmlische 
Bacchus“ sowie Sekt- und Bierempfang, 
Mittagessen und viel Spaß. Es war ein 
abwechslungsreicher, gelungener Tag. 

Auch die Seniorenkegler waren wieder 
aktiv. Bei der heurigen Bezirksmeis-
terschaft konnten die fünf Senioren-
kegler Franz Eillenberger, Franz Lagler, 
Wolfgang Müllner, Elfriede Schweiger 
und Franziska Wagner den 1. Platz von 
zehn teilnehmenden Mannschaften 
erringen. Bei den Herren erreichte 
Franz Lagler Platz 2, Franz Eillenberger 

Platz 3 und bei den Damen Maria Terzer 
Platz 3. Bei der Landesmeisterschaft in 
Ossarn konnten unsere Kegler unter 46 
Mannschaften den guten 5. Platz und 
Franz Lagler im Einzelbewerb den 3. 
Platz erreichen. Besonders erfreulich 
war die Teilnahme bei der 38. Kremser 
Amateurmeisterschaft am Pulverturm, 
wo die Damen Maria Terzer, Irma Völk, 
Franziska Wagner und Elfi Schweiger 
in der allgemeinen Klasse unter 27 
Mannschaften Platz 1 für sich gewinnen 
konnten. In der Einzelwertung wurde 
Franz Eillenberger Zweiter und Franzis-
ka Wagner Vierte. 

Ganztagesausflug des Seniorenbundes nach Salzburg. Erfolgreiche Kegler aus Senftenberg.

TERMINVORSCHAU
	 4. 11.: 	 Ganslessen im Gasthaus 		

Braun 
28. 12.:		 Vorsilvesterfeier „Ein 

Abend der etwas ande-
ren Art: Sascha‘s Traves-
tieshow!“ im Gasthaus 
Hintenberger
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VOLKSSCHULE

Schulbeginn: Am 3.September öffneten 
nach neun Wochen Ferien endlich wie-
der die Türen der Volksschule in Senf-
tenberg. Mit großer Spannung fieberten 
diesem Schulstart nicht nur die Kinder, 
sondern auch viele Eltern entgegen. 
Da sich Oberschulrätin Brigitte Königs-
berger zu Schulschluss in den wohl-

verdienten Ruhestand verabschiedete, 
waren natürlich alle gespannt wer das 
neue Schuljahr eröffnen wird. 

Jörg Seiler, der neue Schulleiter, stellte 
sich kurz vor und eröffnete das Schul-
jahr mit einer kurzen Rede. Bei einem 
feierlichen Gottesdienst in der Pfarrkir-

che Senftenberg erhielten die Kinder 
den Segen für das kommende Schuljahr. 

Das Team der Volksschule Senftenberg 
wünscht Kindern und Eltern ein erfolg-
reiches Schuljahr!

Schulleiter Dipl.-Päd. Jörg Seiler BEd

DAS ERSTE IMBACHER KIRCHENGASSENFEST  
AUS NACHBARN WERDEN FREUNDE

Die Kirchengasse in Imbach gehört 
zu den ältesten Teilen des Ortes und 
war schon lange vor der Gründung des 
Dominikanerinnenklosters bewohnt – 
romanisches Mauerwerk in den Kellern 
dieser Häuser erinnert daran. 

In diese alten, ehrwürdigen Mauern sind 
in den letzten Jahren einige neue Be-
wohnerinnen und Bewohner und viele 
Kinder eingezogen, die die Kirchengas-
se neu beleben.

Um das Miteinander von „Alteinge-
sessenen“ und „Zugereisten“ und den 
Austausch zwischen „Jung“ und „Alt“ zu 
stärken, hat der Kulturdenkmalverein 
Imbach am Sonntag, dem 2. September, 
das erste Imbacher-Kirchengassenfest 
zusammen mit der Pfarrgemeinde und 
der Feuerwehr gestaltet. 

Nach der Heiligen Messe gab es Kir-
chenführungen, eine Schnitzeljagd für 
Kinder, Jugendliche und Familien, einen 
Infostand des Kultur- und Denkmalver-
eines und einen Stand der Freiwilligen 
Feuerwehr Imbach, an dem ein neues 
Hilfeleistungsfahrzeug präsentiert wur-
de, und eine Hüpfburg für Kinder. 

Neben dem Pfarrcafè öffneten insge-
samt sechs Häuser in der Kirchengasse 
ihre Pforten und luden dazu ein, die 
spannende Bausubstanz hinter den Fas-
saden kennenzulernen. Viele der alten 
Häuser wurden in den letzten Jahren 
aufwändig restauriert und sensibel 
durch neue Bauteile ergänzt. Modernes 
Wohnen wurde so in den historischen 
Häusern möglich gemacht, ohne das 
besondere Flair der Kirchengasse zu 
zerstören. 

Trotz Regenwetters nahmen mehr als 
300 Besucherinnen und Besucher die 
Gelegenheit war, einen Blick in die 
offenen Höfe Imbachs zu werfen und 
zeigten sich sehr beeindruckt von den 
großen Kulturschätzen dieses kleinen 
Ortes. Keiner ließ sich die Gemütlichkeit 
trotz Regens rauben und bei Speis‘ und 
Trank wurden viele neue Freundschaf-
ten geschlossen.

Dieses gemeinsame Beisammensein 
soll nächstes Jahr fortgeführt werden, 
wenn Imbach den 750. Jahrestag der 
Gründung des Dominikanerinnen-
klosters feiert. Die Organisatoren und 
Mitwirkenden das ersten Imbacher 
Kirchengassenfestes freuen sich jetzt 
schon auf ein nächstes Zusammensein 
und bedanken sich bei allen Akteurin-
nen und Akteuren.

Start in das neue Schuljahr mit dem traditionellen Gang zur Schulmesse. (Foto: Volksschule Senftenberg – zVg)
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www.birngruber.at 

Wir feiern 135 Jahre

13,5 AKTIONSTAGE
14. - 28. September 2018

PRÄSENTATION

des neuen ŠKODA Fabia

€ 300,- ZUBEHÖRGUTSCHEIN 

bei Fahrzeugkauf bis 28. September 2018

UNSCHLAGBARE PREISE

Neu- und Gebrauchtwagen, Zubehör

Krems: Tel. 02732/891-0
Langenlois: Tel. 02734/2414

Bankstelle Krems
Dreifaltigkeitsplatz 8, 3500 Krems
Telefon: 02732 / 9000-0
Mo bis Fr 8-12 und 14-16 Uhr
Beratungszeiten: 7-19 Uhr mit Terminvereinbarung
www.raiffeisenbankkrems.at

Jetzt loslegen und mit Raiffeisen vorsorgen: Egal ob klassisches Sparen, Bausparen, Wert-
papiere oder Versicherung – Ihre persönlichen KundenbetreuerInnen fi nden für jedes Bedürfnis 
das passende Produkt und mit Mein ELBA behalten Sie jederzeit die Übersicht.

Bringen Sie Bewegung in Ihr Geld!

Raiffeisen Spartage 29. bis 31. Oktober

Inserat_Vorsorge_A4_9.18.indd   1 27.08.18   12:20

KINDERGARTEN
Rückblick: Am 16. Juni 2018 gab es ein 
„Bauernhoferlebnis“ für Kinder und ihre 
Familien. Am Biobauernhof der Familie 
Resch durften die Kinder erfahren, wie 
die Esel, Ponys, Schweine, Ziegen, Kühe 
und der Hofladenhahn leben. Neben der 
Fütterung und dem Streicheln der Tiere 
waren die Kinder hautnah beim Melken 
der Ziegen dabei. Die Milch der Kuh 
und der Ziege wurde im Anschluss auch 
verkostet. Nach einer Stärkung mit regi-
onalen Produkten gab es noch Ponyrei-
ten. Ein unvergesslich schöner Tag, mit 
wertvollen Informationen von Carmen 
und Hermann Resch. Herzlichen Dank!

Sommerfest: Ebenfalls im Juni veran-
staltete der Elternbeirat des Kindergar-
tens ein Sommerfest  im Kindergarten-
gelände, bei dem auch Native Speaker 
Tracy Dolezal fleißig mitwirkte. 

Personalia: Gabriele Schicklgruber tritt 
mit Oktober 2018 ihr Sabbaticaljahr an. 
Seit September 1979 leistete unsere 
Pädagogin „Gabi“ nicht nur hervorra-

gende Arbeit in der „blauen Gruppe“, sie 
bereicherte das Haus mit ihrer Kreativi-
tät, ihrem Humor und ihrer Herzlichkeit. 

Wir wünschen ihr im Namen der Kinder 
und des Teams viele gesunde schöne 
Jahre im neuen Lebensabschnitt.

Schulanfänger: Die Eltern der „Schulanfänger 2018“ schenkten dem Kindergarten 
eine Palettenbank. Da die Namen der Kinder darauf verewigt sind, behalten wir diese 
noch lange in Erinnerung. Danke den Eltern für diese Idee.



Oberer Markt 22a

3541 Senftenberg

T: 02719/30601

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Seit zwei Jahren hat die 
bigpoint Werbeagentur  
ihren Sitz in Senftenberg.  
Das Unternehmen selbst 
wurde 2007 gegründet 
und bietet seither Dienst-
leistungen in den Berei-
chen Text, Grafik, Layout, 
Website-Gestaltung und 
Social Media.   

Bei bigpoint kümmert  
man sich um Recherche, 
Faktencheck und Text 
ebenso wie um die  

grafische Umsetzung:  
Vom Flyer bis zum Buch, 
von Logo und Visiten-
karte bis zum Corporate 
Design für Unternehmen, 
von Folierungen auf  
Autos und Geschäfts- 
flächen bis zum Stoff-
druck auf Taschen oder 
Shirts, vom Veranstal-
tungsdesign bis zur  
Gestaltung von Messe- 
und Verkaufsständen,  
von der Presseaussen-
dung bis zum Blogbei-

trag, vom Website-Design 
bis zur Programmierung  
werden Komplettlösun-
gen angeboten. 

Gestaltet werden zum 
Beispiel Plakate, Werbe- 
banner und Roll-Ups, 
Broschüren, Geschäfts- 
berichte, Inserate,  
Kunden- und Mitarbeiter-
zeitungen, Produktfolder, 
Flyer, Einladungen,  
Geschäftsdrucksorten 
und vieles mehr. 

A-3541 Senftenberg, Unterer Markt 43

Telefon: +43-(0)680/121 12 27

E-Mail: office@bigpoint-werbeagentur.com

www.bigpoint-werbeagentur.com

WORTREICH UND BILDSTARK

MANCHMAL MUSS MAN NUR  
DEN BLICKWINKEL ÄNDERN



FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Foto: Linda More – Fotolia.com

WORTREICH UND BILDSTARK

MANCHMAL MUSS MAN NUR  
DEN BLICKWINKEL ÄNDERN
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Wir freuen uns, dass die Ferienbe-
treuung auch in diesem Jahr sehr gut 
angenommen wurde und mit einem 
breitgefächerten Angebot aufwarten 
konnte. Geboten wurde ein buntes 
Programm wie etwa die Ausflüge zu 
den Kittenberger Erlebnisgärten oder 
der Amtl Ranch.

Auch der Besuch der Tischlerei Wieland 
und der Gärtnerei Dornhackl standen 
auf dem Programm, wo wir den Betrieb 
näher kennenlernen und Werkstücke 
anfertigen konnten.

„Es lebe der Sport“ war das Motto 
unserer diversen Wanderungen, unter 
anderem zum Föhrenteich oder auf 
die Ruine, wo wir von Walter Dolezal 
Wissenswertes erfahren durften. Auch 
ein Tennis-Schnuppertag stand auf 
dem Programm, bei dem wir uns mit 
den Grundlagen dieses Sports vertraut 
machen konnten.

Ein weiteres Highlight war der von der 
FF Senftenberg gestaltete Abenteuer – 
Spieltag, bei dem uns nonstop Action 
geboten wurde und wir im Anschluss 
sogar eine köstliche Jause bekamen.

Auch die kreative Seite kam nicht zu 
kurz, denn wir durften wieder unter der 
professionellen Anleitung von Andrea 
Fuchs eigene Kunstwerke anfertigen 
und glasieren. Die Künstlerin Jas-
min Schön nahm uns in ihre Welt der 

FERIENBETREUUNG IM SOMMER 2018

Christine Böhacker übernimmt diese 
Gruppe für zwei Jahre. Wir freuen uns 
auch auf frischen Wind für unsere Arbeit 
mit den Kindern. Die Stützkraft in dieser 
Gruppe wird ab September Heidelinde 
Winkler sein. Eingeschrieben sind in 
jeder der drei Gruppen 18 Kinder. Vier 
Plätze sind freigehalten für zuziehende 
Familien mit Kindern im verpflichtenden 
Kindergartenjahr. – Ein Dankeschön an 
alle Personen, die den Kindergarten 
Senftenberg immer wieder unterstützt 
haben und es auch weiterhin tun wollen!

Voller Tatendrang geht es in den Herbst, 
wir freuen uns auf ein gutes Arbeitsjahr.

Heidemarie Wandl und ihr Team

Phantasie mit und las uns Geschichten 
aus ihrem aktuellen Kinderbuch vor, zu 
denen wir anschließend bezaubernde 
Bilder unter Verwendung spezieller 
Maltechniken gestalteten.

Auch Tracy Dolezal gestaltete einen 
bunten und gleichzeitig lehrreichen Tag 
für uns, an dem wir auf spielerische Art 
und Weise unsere Englischkenntnisse 
wieder auffrischen konnten. 

Und zu guter Letzt tauchten wir zwei 
Tage in die Welt der Ernährung ein, an 

denen uns die diplomierte Ernährungs-
beraterin Anna Maria Leuthner allerlei 
Wissenswertes über Nahrungsmittel 
erzählte und wir unser erworbenes Wis-
sen mithilfe diverser Spiele und Rätsel 
festigen konnten.

Wir möchten uns noch einmal bei allen 
Beteiligten für ihre Mühe und ihren 
Einsatz bedanken und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit im nächsten 
Jahr!

Elisabeth Reichelmayer
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Aktivierung der Feuerwehrjugend: 
Seit 1. Juli gibt es in der Feuerwehr 
Senftenberg wieder eine Feuerwehrju-
gend, mit derzeit sechs Burschen – Felix 
Dirnberger, Jan Ettenauer, Felix Huber, 
Sebastian Kerzan, Tobias Kittenberger 
und Julian Kühnel. Ziel der Feuer-
wehrjugend ist es, den Nachwuchs zu 
fördern und damit später einmal im 
Ernstfall unserer Bevölkerung ausrei-
chend Hilfestellung geben zu können. 
Neben einigen bereits abgehaltenen 
Jugendstunden, in denen die Kin-
der die Handhabung und Bedienung 
verschiedener Geräte kennen lernten, 
fand am Dienstag, den 14. August ein 
Spieletag mit der Ferienbetreuung statt. 
Bei diesem Treffen stand der Umgang 
mit sämtlichen Geräten der Feuerwehr 
im Vordergrund, jedoch durften Spiel, 
Sport, Spaß und Action nicht fehlen. 
Sollten wir auch dein Interesse geweckt 
haben, so dürfen wir dich bitten, dass 
du dich bei unseren Jugendbetreuerin-
nen Barbara Winkler (0650/7273177) 
oder Viktoria Haubner (0650/7012710) 
meldest, damit wir einen Termin für 

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG

einen Besuch bei der Feuerwehr Senf-
tenberg vereinbaren können. Mädchen 
und Burschen ab Vollendung des 10. 
Lebensjahres haben die Möglichkeit der 
Jugend beizutreten.

Abschnittsfeuerwehrtag: Beim Ab-
schnittsfeuerwehrtag, am 3. August 
in Imbach wurden einige verdiente 

Feuerwehrmitglieder ausgezeichnet: 
Abg. z. NR  Martina Diesner-Wais, ver-
lieh in Vertretung der Landeshauptfrau, 
Ehrenzeichen für langjährige verdienst-
volle Tätigkeit auf dem Gebiete des 
Feuerwehr- und Rettungswesens: 25 
Jahre: Löschmeister Jochen Aschauer; 
40 Jahre: Hauptlöschmeister Herbert 
Rosenmayr, Löschmeister Gerhard Fessl, 

Auszeichnungen gab es für verdiente und langjährige Feuerwehrmitglieder beim 
Abschnittsfeuerwehrtag in Imbach. (Foto: FF Senftenberg)
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Peter Steininger; 50 Jahre: Löschmeis-
ter Josef Prinz.

Der NÖ Landesfeuerwehrkomman-
dant Dietmar Fahrafellner verlieh 
Hauptlöschmeister Erich Zeininger die 
Verdienstmedaille des NÖ Landesfeu-
erwehrverbandes 3. Klasse und Haupt-
löschmeister Herbert Rosenmayr das 
Verdienstzeichen des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes, 2. Klasse. Die beiden 
Letztgenannten erhielten ihre Auszeich-
nung aufgrund der jahrzehntelangen 
Betreuung des Atemluftkompressors 
des Abschnittes Krems-Land, welcher 
bei der FF Senftenberg stationiert ist 

und erst kürzlich erneuert wurde. Beim 
Abschnittsfeuerwehrtag wurde der 
neue Atemluftkompressor durch Pfarrer 
Mag. Paul Sordyl feierlich gesegnet und 
das neue Hilfeleistungsfahrzeug 2 der 
Freiwilligen Feuerwehr Imbach in Dienst 
gestellt. Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant Brandrat Claus Klein berichtete 
mit Stolz über die Tätigkeiten der 19 
Feuerwehren mit 1.165 Mitgliedern im 
Abschnitt Krems-Land.

Übung: Die letzte Übung vor der Som-
merpause fand gemeinsam mit der FF 
Meisling beim Anwesen Fürlinger im 
Meislingeramt statt. Übungsannahme 

war der Brand einer Scheune unter 
Einsatz eines Wasserwerfers und aller 
verfügbaren Fahrzeuge. Wir danken 
dem Dorferneuerungsverein Königsalm 
für die anschließende Bewirtung.

Haussammlung: Für Ihre Spenden 
anlässlich der Haussammlung möchten 
wir uns bei allen Bürgerinnen und Bür-
gern auf das allerherzlichste bedanken. 
Der Erlös dient der Feuerwehrjugend 
und dem laufenden Betrieb. Auch 
unseren „Unterstützenden Mitglieder“ 
wollen wir für Ihre Beiträge danken.

Das Kommando

FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH
HLF2 versus TLF 1000: Rechtzeitig vor 
einer anstrengenden Feuerwehrwo-
che konnten die KameradInnen der 
FF Imbach am Nachmittag des 30. Juli 
nach zwei Jahre langer Beschaffungs-
phase das neue Einsatzfahrzeug, erbaut 
von der Firma Seiwald aus Oberalm, 
in Empfang nehmen. Das Hilfeleis-
tungsfahrzeug 2 (HLF2) wurde laut 
Mindestausrüstungsverordnung der 
Marktgemeinde Senftenberg, finanziel-
ler Aufstellung durch Gemeinde/Land 
NÖ/FFI sowie Evaluierung der diversen 
Fahrzeuganbieter, der Firma Seiwald im 
Jänner 2018 in Auftrag gegeben. 

Das Hilfeleistungsfahrzeug 2 (HLF2) ist 
auf einem IVECO Eurocargo 150 - 280 
Fahrgestell mit Allradantrieb für eine 
Besatzung 1:8 aufgebaut, unzähliger 
technischer Equipments sowie neu an-
gekaufter Komfort Pressluftatmer Sitze 
mit Schnellverschluss und Klapplehne. 
Der Ankauf neuer Atemschutzgeräte 
– den heutigen Ansprüchen geltend - 
war von dringlicher Notwendigkeit, da 
zum einen wesentliche Komponenten 
der bereits in die Jahre gekommenen 
Atemschutzgeräte nicht mehr produ-
ziert und nur noch kurzfristig gesichert 
gewesen wäre, zum anderen eine Grun-
düberholung der Geräte wirtschaftlich 
nicht mehr sinnvoll gewesen wäre. So 
wurden im März 2018 über die ZAW 
Tulln vier neue Atemschutzgeräte und 
18 Masken in Auftrag gegeben und 
nach erfolgreicher Abnahme in der ZAW 
des LFV Tulln der FF Imbach übergeben. 
Diese neuen Atemschutzgeräte konn-
ten noch rechtzeitig im Zuge des Fahr-

zeugbaus (HLF2) eingebaut werden. 

Zurzeit finden Fahrer- und Maschinis-
tenschulungen innerhalb der FF Imbach 
statt – „Kennenlernen des Gerätes“ –, 
um für den Einsatz bestens gerüstet 
zu sein. Der in die Jahre gekommene 
ausgeschiedene TLF 1000 wurde der 
Justizanstalt Stein verkauft. 

Abschnittsfeuerwehrtag in Imbach: Am 
3. August 2018 fand der Abschnittsfeu-
erwehrtag des Abschnittes Krems-Land 
im Klostergarten Imbach statt. Der 
Abschnittsfeuerwehrtag gliederte sich 
diesmal in einen Festakt der FF Im-
bach und des Abschnittes Krems-Land 
und dem Abschnittsfeuerwehrtag.  Zu 
Beginn des Festaktes konnte Kdt. OBI 
Manfred Zeininger unzählige hochran-
gige Fest- und Ehrengäste begrüßen: 
Abg. z. NR Martina Diesner-Wais, LFkdt. 

LBD Dietmar Fahrafellner, Mag. Martin 
Tandinger, Bgm. Josef Ott, BezFkdt.  
OBR Martin Boyer, Bürgermeister der 
umliegenden Gemeinden, Feuerwehr-
kameradInnen jeglichen Dienstgrades, 
AI Alfred Doppler, Dir. Hansjörg Hen-
neis, Dir. Mag. Reinhard Springinsfeld 
und Team, die heimischen Sponsoren 
(Penn Metallverarbeitung GmbH, 
Eichinger & Stuber GmbH, Kinastber-
ger GmbH, Schön GmbH, Nigl KFZ), die 
HLF2-Fahrzeugpatin Elisabeth Trondl, 
die ehemaligen Fahrzeugpatinnen, 
die Firma Seiwald, Medien sowie die 
Trachtenkapelle Senftenberg. Dem Pro-
gramm folgend wurden nach der Begrü-
ßung, einer von Pfarrer Mag. Paul Sordyl 
zelebrierten Feldmesse, der Ansprache 
zur In-Dienststellung des neuen Hil-
feleistungsfahrzeugs (HLF2) durch Kdt. 
OBI Manfred Zeininger, das neue HLF2 
der FF Imbach sowie der neue Atem-

Abschnittsfeuerwehrtag mit LBD Dietmar Fahrafellner, OBR Martin Boyer,  
Kommandant Manfred Zeininger, Bürgermeister Josef Ott, Fahrzeugpatin  
Elisabeth Trondl und  den großzügigen Sponsoren. (Fotos: FF Imbach)
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Atemschutzgeräte neu: Einschulung durch Firma Dräger.  TLF 1000: Übergabe an die Justizanstalt Stein. 

luftkompressor des Abschnittes Krems-
Land durch Pfarrer Mag. Paul Sordyl 
feierlich gesegnet. Im Anschluss an den 
Festakt konnte BR Claus Klein durch 
den Abschnittsfeuerwehrtag führen. 
OBR Manfred Zeininger konnte für seine 
jahrzehntelangen Tätigkeiten rund um 
das Feuerwehrwesen das Ehrenzeichen 
des ÖBFV 3. Klasse aus den Händen von 
LBD Dietmar Fahrafellner entgegenneh-
men. Herzliche Gratulation!

Die Feuerwehr Imbach möchte sich 
nochmals bei jeder mitwirkenden Hand 
– in welcher Form auch immer – für 

diese gelungene Veranstaltung recht 
herzlich bedanken!

Feuerwehrfest 2018: Die Feierlich-
keiten einen Tag zuvor abgeschlossen, 
startete am Samstag, dem 4. August, 
das jährliche Feuerwehrfest der FF Im-
bach. Bei subtropischen Temperaturen 
konnte bei kulinarischen Schmankerln, 
Bier und Wein von heimischen Winzern 
zu den Klängen der DonauPiraten die 
Abendstimmung genossen werden. 
Auch wenn es immer wieder zu War-
tezeiten kommt, die zu entschuldigen 
sind, ist anzumerken, dass die Kame-

radInnen der FF Imbach sowie die 
unzähligen freiwilligen Helfer um die 
rasche Abwicklung zur Zufriedenheit 
der Besucher bemüht sind. 

Auf diesem Wege bedankt sich die 
Freiwillige Feuerwehr Imbach bei den 
großzügigen Sponsoren, Spenden, den 
unzähligen „freiwilligen“ Helfern sowie 
allen, die das Feuerwehrfest der Freiwil-
ligen Feuerwehr Imbach besucht haben 
und dazu beigetragen haben, dass es ein 
wunderschönes Fest wurde. Danke!

Das Kommando der FF Imbach
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FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL
Die FF Priel beabsichtigt die Anschaf-
fung eines neuen Hilfeleistungsfahr-
zeuges 1. Das Land Niederösterreich 
unterstützt diese Anschaffung mit einer 
Förderung in Höhe von 40.000 Euro. 

„Auch in Zeiten des Sparens und der 
knappen Budgetmittel sind dem Land 
Niederösterreich seine Freiwilligen 
Feuerwehren ein großes Anliegen. Eine 
gute Ausrüstung ist neben der hervor-
ragenden Ausbildung der Feuerwehr-
mitglieder der beste Garant für die 
Sicherheit der Bevölkerung. Das Land 
unterstützt die Feuerwehren jährlich 
mit rund 19 Millionen Euro. Das ist ein 
deutliches Zeichen für die Feuerwehr-
kameradinnen und -kameraden, die uns 
allen zu Gute kommt“, betont LH-Stell-
vertreter Dr. Stephan Pernkopf.

In Niederösterreich sind mehr als 
98.000 Feuerwehrmitglieder in  
1.630 Freiwilligen und 89 Betriebs-
feuerwehren tätig. Sie leisten jährlich 
mehr als 60.000 Einsätze im Kampf 
gegen Feuer, Katastrophen und bei 
Unfällen. „Niederösterreich ist das 
Land der Freiwilligen. Die Hilfs- und 
Einsatzbereitschaft, aber auch das 
Engagement unserer Freiwilligen ist für 
unsere Gemeinschaft unverzichtbar“, 
so Pernkopf. 

Abschnittsfeuerwehrtag: Am 3. August 
wurde der Abschnittsfeuerwehrtag im 
Zuge des Feuerwehrfestes in Imbach 
abgehalten. Vielen Kameradinnen und 

Kameraden wurde dabei für langjährige 
Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungs-
wesen gedankt. Von der Freiwilligen 
Feuerwehr Priel erhielten die Mitglie-
der Anton Paschinger für 60 Jahre und 
Leopold Hagmann für 50 Jahre eine 
Auszeichnung für ihr Engagement im 
Dienste der Feuerwehr.

Gratulationen: Reinhard Forster feierte 
am 18. März seinen 60. Geburtstag. 
Am 25. August schlossen Daniela und 
Thomas Krenn den Bund der Ehe. 
Die Feuerwehrkameraden gratulieren 
ganz herzlich!

Das Kommando der FF Priel
Förderungszusage für neues Feuerwehr-
auto durch LH-Stv. Stephan Pernkopf.

Ehrungen für verdiente und langjährige Feuerwehrmitglieder der FF Priel beim Ab-
schnittsfeuerwehrtag in Imbach. (Foto: FF Priel)

GESELLIGES TANZEN
für jedes Alter,  

kein Partner erforderlich   

Volkstänze, Mittelalterliche Tänze, 
Kreistänze, Reihentänze, Tänze aus 

aller Welt, Tanzspiele u.v.m.

Kursleiterin: Annette Wäder  
(Telefon 0664/9712212)

Wo: Volksschule Senftenberg
Wann: Tanzstunde fortlaufend 
 jeden Montag um 17.15 Uhr  

Einstieg jederzeit möglich!
Auskünfte:  Erika Steurer  

(Telefon 0699/19 43 21 01)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
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Musikerausflug: Einer Einladung fol-
gend, führte uns der Musikerausflug am 
9. Juni ins „Märchenschloss“ Grafenegg. 
Unser langjähriger Musikkollege Gerald 
Türk – Gutsverwalter dieses Anwesens 
– verriet uns bei der Führung viele inte-
ressante Details dieser wunderschönen 
Anlage. Als Abschiedsgeschenk wurde 
unserem Obmann Johann Proidl ein 
Bildband über Grafenegg überreicht. Im 
Anschluss stand noch der Besuch des 
Schlosses Traismauer auf dem Pro-
gramm. Unser gemeinsamer Tag fand in 
der Arnberger Kellergasse einen gemüt-
lichen Ausklang.
 
Parkfest: Das alljährliche Parkfest 
wurde heuer durch den Weinstand der 
Trachtenkapelle bereichert. Ausge-

TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG

Musikerausflug zum Schloss Grafenegg und Schloss Traismauer. (Foto: zVg)

Termine

•	 Samstag, 17. November, 18.30 Uhr: 
Konzert im Turnsaal der VS Senf-
tenberg

•	 Sonntag, 2. Dezember, 17:00 Uhr: 
Kirchenkonzert, Pfarrkirche Senf-
tenberg

MIT 3/3 FINANZIERUNG 

AB € 3.594,–1

Gesamtverbrauch l/100 km: gesamt 3,2; CO₂-Emissionen: gesamt 85,0 g/km.
Abb. zeigt Symbolfoto. 1Berechnungsbeispiel 3/3 Finanzierung NEW MICRA VISIA 71 PS: Angebotspreis € 10.890,–, Laufzeit 24 Monate, Anzahlung € 3.594,–, 1. Rate € 3.720,–, 
Schlussrate € 3.721,–, Gesamtkreditbetrag € 7.441,–, Bearbeitungsgebühr € 146,–, Sollzinssatz 0,99 %, effektiver Jahreszins inkl. Services 2,97 %, Gesamtbetrag € 7.638,–, zzgl. ein-
maliger Einhebung der RSV Small iHv € 51,– zu Vertragsbeginn. Freibleibendes Angebot von NISSAN Finance (RCI Banque SA Niederlassung Österreich), gültig bis auf Widerruf, 
bei allen teilnehmenden NISSAN Partnern, nur für Verbraucher. 
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schenkt wurden ausschließlich Weine, 
Sekt und Frizzante von Weinhauern 
aus unserem Gemeindegebiet. Die 
große Besucherzahl zeigte, dass diese 

Aktion gut angenommen wurde.
Ein herzliches Dankeschön den 
Winzern, die uns mit Weinspenden 
unterstützt haben.
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Sicherungsarbeiten und Parken: Ge-
meinsam mit dem Bürgermeister, dem 
Baureferenten und dem Amtssachver-
ständigen für das Bauwesen wurde ein 
Lokalaugenschein durchgeführt. Ziel 
dieser Begehung war die Sicherheit der 
Besucher und Veranstalter in Zukunft 
zu verbessern. So werden in den nächs-
ten Wochen Sicherungsarbeiten bei 
Mauern und Geländer durchgeführt. 
Da auf unserer Burgruine immer mehr 
Veranstaltungen stattfinden, häufen 
sich auch die Probleme rund ums Par-
ken. Leider stehen nur wenige Parkplät-
ze in Ruinennähe zur Verfügung. Auch 
muss für Einsatzfahrzeuge immer eine 
gewisse Fläche freigehalten werden. So 
planen wir derzeit mit der Gemeinde-
vertretung eine Erweiterung der Park-
flächen. Ziel sind rund 50 Parkplätze.

Sanierung Bastionsturm: Noch ist der 
Bastionsturm (Rundturm) nicht zu be-
treten. In den nächsten Wochen sollen 
der Rundbogen im Eingangsbereich 
wieder instandgesetzt und oberhalb 
der Stiege das Podest etwas erhöht 
werden. Damit wäre auch ein Ausblick 
ins Kremstal stromabwärts möglich.

Planung oberer Burghof: Durch den 
Blitzeinschlag im letzten Jahr und die 
Bautätigkeiten für die Aussichtsplatt-
form ist der obere Burghof sanierungs-
bedürftig. Auch der trockene Sommer 
hat seine Spuren hinterlassen. Wir 
überlegen derzeit, wie wir den Burghof 
verschönern können. Einerseits soll es 
weiter möglich sein, Feste zu feiern, 
andererseits soll die Harmonie zwischen 

 VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE

Rasen und alten Steinmauern erhalten 
bleiben. Verankerungen für Zelte oder 
fixe Halterungen für Sonnenschirme 
sollen die Arbeit bei Veranstaltungen er-
leichtern und die Sicherheit verbessern.

Spende vom Weiberball: Bei unserem 
Jubiläumsfest wurde unserem Verein 
von Erika Steurer ein schöner Betrag für 
die Erhaltung der Burgruine Senften- 
berg überreicht. Es war dies ein Teil des 
Reinerlöses des Senftenberger Weiber-
balls. Wir sagen herzlich „Dankeschön“!

Veranstaltungen: Im Rahmen des 
„Viertelfestival-Waldviertel“ unter dem 
Titel „East meets West“ trafen Ende 
Juni „die Truderinger“ aus Kremsmüns-

ter auf „die Sauschneider“ aus dem 
heimischen Kremstal. Bei viel Musik, 
Gstanzln, lustiger Unterhaltung und 
guten heimischen Weinen erlebten die 
anwesenden Besucher ein musikali-
sches Fest der Unterschiedlichkeiten 
der Kremstäler aus OÖ und NÖ. 

Die dritte Veranstaltung „Sunset and 
Soul“ im Juli, vom Senftenberger Eng-
lish Club organisiert, war ausgezeichnet 
besucht. Bei toller Live-Musik, erstklas-
sigen Drinks und Snacks genossen viele 
den lauen Sommerabend. Auch bei 
der vierten Veranstaltung „Sunset and 
Soul“ im September konnten die vier 
Musiker aus England und Amerika die 
vielen Besucher mit ihren Liedern stim-
mungsvoll unterhalten. Die Mitglieder 
unseres Vereins verwöhnten die Gäste 
mit kleinen Speisen und Getränken. 

Geplant ist ein zünftiges Oktoberfest 
mit Musik, Weißwürsten, Brezen und Bier 
um „Wiesn“-Stimmung ins Zelt auf der 
Burgruine zu bringen. Gemeinsam mit 
unseren Besuchern und Gästen wollen 
wir auf der Burgruine auch zum Jahres-
wechsel anstoßen. Am Silvesternachmit-
tag gibt es eine Glühwein- und Sektaus-
schank und am 1. Jänner vormittags den 
Neujahrsempfang mit Walzerklängen 
und gemütlichem Umtrunk. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. 

Walter Dolezal und  
der gesamte Vorstand

Im Rahmen des Viertelfestivals trafen auf der Burgruine Kremstaler aus Ober- und 
Niederösterreich musikalisch aufeinander. 
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Mit der siebenten Auflage des ultimativen Night Race 
veranstaltet der MSC Imbach wieder ein ganz besonderes 
Motocross-Event am Pfeningberg in Imbach. Neben atembe-
raubenden Motocross-Rennen, hochspannenden Entschei-
dungen, zahlreichen Rad-An-Rad-Kämpfen wird das Night 
Race 2018 beim MSC Imbach wieder zum großen Saisonab-
schlussfest für Motocross-Fahrer, Betreuer und Fans.
Nähere Infos: www.msc-imbach.at

 MOTORSPORTCLUB  
IMBACH

SCHÜTZEN  
SENFTENBERG

Der alte Kugelfang war schon in die Jahre gekommen und 
etwas löchrig und staubig geworden. In Eigenregie wurde 
nun diese alte Einrichtung durch einen zeitgemäßen Kugel-
fang aus Stahl ersetzt. Viele private Arbeitsstunden flossen 
in dieses Vorhaben, das nun dank des tatkräftigen Einsatzes 
unserer Mitglieder sowie Spenden der Firma Auer und Spon-
soring durch die Firma Hydro-Clean im August fertiggestellt 
werden konnte. Josef Auer zeigte einmal mehr, was professi-
onelle und rasche Arbeit bedeutet: Wofür wir in Handarbeit 
Tage benötigt hätten, war in drei Stunden erledigt. Nach 
kurzer Pause war der Pistolenstand am 25. August wieder für 
unsere Gäste und Mitglieder geöffnet.

Teilsanierung des Pistolenstandes wurde dank kräftiger Unter-
stützung fertiggestellt. (Foto: zVg)
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BUCHTIPP
MÜHLEN AN DER KREMS

Eine neue Publikation befasst sich mit abgekommenen 
oder noch in Betrieb befindlichen Anlagen, die einst mit 
Wasserkraft betrieben wurden. Auf mehr als 300 Seiten 
im Großformat werden 119 Anlagen erfasst und so dem 
Vergessen entrissen. In diesem Buch sind auch Anlagen 
der Marktgemeinde Senftenberg enthalten. 

„Mühlen an der Krems“ ist um € 60,00 in der Buch- 
handlung Schmidl Krems, in Gföhl im Cafe Fischer, in 
der Volksbank und bei Glaswaren Daniel erhältlich.  
Es kann auch direkt beim Autor Ing. Friedrich Weber,  
Wurfenthalstraße 4, 3542 Gföhl, zum Preis von  
€ 65,00 (inklusive Verpackung und Versand) bestellt 
bzw. bezogen werden, Telefon: 0676/88574304,  
E-Mail: info@archiv-weber.at

Mit der musikalischen Umrahmung der Feldmesse am Sonn-
tag, 19. August 2018 im Rahmen des Parkfests in Senften-
berg startete für den Männerchor Liedertafel Senftnberg die 
zweite Jahreshälfte. Ab September finden wieder jeden Mon-
tagabend die Proben statt. Am Programm stehen altbekannte 
Wein- und Heimatlieder. Ein Termin für eine Weintaufe wurde 
bereits fixiert. Danach werden wir uns auf die Adventkonzer-
te im Dezember vorbereiten, damit auch dafür das musikali-
sche Repertoire aufgefrischt wird.

Sollten Sie Ihre Firmen- bzw. Vereinsfeier, oder auch Wein-
taufen und Weihnachtsfeiern vom Männerchor Liedertafel 
Senftenberg mitgestaltet haben wollen, so können Sie gerne 
mit Chorleiter Franz Moser-Fürst unter 0676/7163793 oder 
Obmann Michael Rea unter 0676/87863022 Kontakt auf-
nehmen. Weitere Information und Hörproben finden Sie auf 
unserer Homepage www.mgv-senftenberg.at
 

Michael Rea, Obmann

MÄNNERCHOR

Parkfest: Der Männerchor gestaltete die Feldmesse. (Foto: zVg)

DORFVEREIN KÖNIGSALM

Unser diesjähriges Projekt, den freien Platz hinter dem Ver-
einshaus zu pflastern, wurde mit Unterstützung der Gemein-
de und vielen Helfern verwirklicht. So konnten wir diesen 
Sommer schon einige Feierlichkeiten und schöne Abende 
auf unserer Terrasse genießen. Der Dorfverein bedankt sich 
herzlichst bei allen Mitwirkenden für die zahlreiche Unter-
stützung des Bauprojektes.

Am ersten September Wochenende veranstalteten wir unser 
schon traditionelles Frühschoppen mit Live Musik, gutem 
Essen, Trinken, köstlichen Mehlspeisen und natürlich guter 
Laune. Trotz schlechtester Witterungsverhältnisse ließen sich 
die Almer nicht davon abschrecken zahlreich zu erscheinen. 
Und wir durften wieder erfahren, wie der Zusammenhalt hier 
auf der Alm zelebriert wird. Ein großes Dankeschön allen 
helfenden Händen! 

Es wurde ein gelungener Sonntag, und für uns die Bestäti-
gung damit wir diese Tradition weiter aufrecht halten! So 
kann man sich schon den ersten Sonntag im September 2019 
für einen Frühschoppen auf der Königsalm vormerken.

Schriftführer Wolfgang Pretz
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RED DEVILS LINE DANCERS
Parkfest 2018: Mit einem wunderschö-
nen lauen Sommerabend begann das 
Parkfest am Freitag und wir konnten 
mit unserer Tanzvorführung wieder 
ein zahlreich erschienenes Publikum 
begeistern. 

Als Gast auf unserer Bühne konnten 
Frau Abg. z. NR Martina Diesner-Wais 
begrüßen, die gemeinsam mit unse-
rem Bürgermeister Josef Ott und  Erni 
Breith, ehemalige Obfrau der Kremser 
Kaufmannschaft, einen Line-Dance 
im Schnellverfahren gelernt haben. 
Alle drei waren gelehrige Schüler und 
konnten sich aber auch selbst davon 
überzeugen, dass Line-Dance zu lernen 
schwerer ist, als es auf den ersten Blick 
ausschaut. Unsere selbstgemachten 
Mehlspeisen, Kaffee und das Getränke-
angebot fanden wieder großen Anklang 
bei unseren Gästen. Alles in allem war 
es ein gelungenes Fest und das spe-
zielle Ambiente lockte wieder viele 
Besucher an.

SAVE the date: Am Samstag, dem 27. 
Oktober 2018, findet wieder eine Coun-
try-Night in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg statt. Vielleicht möchten 
Sie auch einige Tänzchen zu Country-
musik wagen, genügend Tanzfläche 
– auch für Paartänzer – ist jedenfalls 
vorhanden. Für Speis und Trank ist 
bestens gesorgt; kulinarisch wird uns 
wieder Pauli Schnetzer und sein Team 

mit Country-Spezialitäten verwöhnen. 
Platzreservierungen unter info@
red-devils-linedancers.at  
oder bei Obmann Rudi Hauer unter 
0677/611 78 006 möglich. Wir freuen 
uns über Ihr Kommen. Der Erlös aus un-
serem „Schnapserlstand“ wird wieder 
gespendet.

Der Vorstand
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RED DEVILS LINE DANCERS
Parkfest 2018: Mit einem wunderschö-
nen lauen Sommerabend begann das 
Parkfest am Freitag und wir konnten 
mit unserer Tanzvorführung wieder 
ein zahlreich erschienenes Publikum 
begeistern. 

Als Gast auf unserer Bühne konnten 
Frau Abg. z. NR Martina Diesner-Wais 
begrüßen, die gemeinsam mit unse-
rem Bürgermeister Josef Ott und  Erni 
Breith, ehemalige Obfrau der Kremser 
Kaufmannschaft, einen Line-Dance 
im Schnellverfahren gelernt haben. 
Alle drei waren gelehrige Schüler und 
konnten sich aber auch selbst davon 
überzeugen, dass Line-Dance zu lernen 
schwerer ist, als es auf den ersten Blick 
ausschaut. Unsere selbstgemachten 
Mehlspeisen, Kaffee und das Getränke-
angebot fanden wieder großen Anklang 
bei unseren Gästen. Alles in allem war 
es ein gelungenes Fest und das spe-
zielle Ambiente lockte wieder viele 
Besucher an.

SAVE the date: Am Samstag, dem 27. 
Oktober 2018, findet wieder eine Coun-
try-Night in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg statt. Vielleicht möchten 
Sie auch einige Tänzchen zu Country-
musik wagen, genügend Tanzfläche 
– auch für Paartänzer – ist jedenfalls 
vorhanden. Für Speis und Trank ist 
bestens gesorgt; kulinarisch wird uns 
wieder Pauli Schnetzer und sein Team 

mit Country-Spezialitäten verwöhnen. 
Platzreservierungen unter info@
red-devils-linedancers.at  
oder bei Obmann Rudi Hauer unter 
0677/611 78 006 möglich. Wir freuen 
uns über Ihr Kommen. Der Erlös aus un-
serem „Schnapserlstand“ wird wieder 
gespendet.

Der Vorstand
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Dienstag, 20. November: 
Reiki-Meditation-Abend im LebeLiebeHaus 
Imbach, Hofstatt 3

Samstag, 24., bis Sonntag, 25. November: 
Weihnachten im Laden am Fluss,  
Andrea und Adolf Fuchs, Im Winkel 5

Donnerstag, 29. November: 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt

DEZEMBER                       

Sonntag, 2. Dezember 2018: 
Kirchenkonzert der Trachtenkapelle Senften-
berg in der Pfarrkirche Senftenberg

Dienstag, 4. Dezember:  
Spielenachmittag des Seniorenbundes  
Senftenberg im Gasthaus Braun

Dienstag, 4. Dezember: 
Reiki-Meditation-Abend im LebeLiebeHaus 
Imbach, Hofstatt 3 

Samstag, 8. Dezember: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt

Samstag, 8., bis Sonntag, 9. Dezember: 
Weihnachtsmarkt auf der Amtl Ranch in 
Senftenbergeramt 11

Samstag, 15. Dezember: 
Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes 
Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthalle 
Imbach

Sonntag, 16. Dezember: 
Wintersonnenwende beim Schlapf’n Wirt

Donnerstag, 20. Dezember: 
Weihnachts-Meditations-Abend im Lebe- 
LiebeHaus Imbach, Hofstatt 3

Montag, 24. Dezember: 
Friedenslicht im Feuerwehrhaus  
Senftenberg und Imbach 

Mittwoch, 26., bis Freitag, 28. Dezember: 
Reiki Basis-Seminar im LebeLiebeHaus 
Imbach, Hofstatt 3

Freitag, 28. Dezember: 
Vorsilvesterfeier des Seniorenbundes  
Senftenberg im Gasthof Hintenberger 

Samstag, 29. Dezember: 
Jahresausklangsremmidemmi beim 
Schlapf’n Wirt, 18 Uhr

Samstag, 29. Dezember: 
Altjahres-Meditations-Abend im  
LebeLiebeHaus Imbach, Hofstatt 3

VERANSTALTUNGSKALENDER JULI BIS SEPTEMBER

OKTOBER
Dienstag, 2. Oktober: 
Spielenachmittag des Seniorenbundes  
Senftenberg im Gasthaus Braun	

Dienstag, 2. Oktober: 
Reiki-Meditation-Abend im LebeLiebe- 
Haus Imbach, Hofstatt 3

Sonntag, 7. Oktober: 
Kräuter Erlebnis Kulinarik Event im Lebe- 
Liebe Haus Imbach, Hofstatt 3 

Samstag, 13. Oktober: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt 

Samstag, 13. Oktober: 
Night Race und erstmalig mit österreichi-
scher Jugendmeisterschaft 85ccm unter 
Flutlicht am MotoCross Gelände Imbach

Dienstag, 16. Oktober: 
Reiki-Meditation-Abend im LebeLiebe- 
Haus Imbach, Hofstatt 3

Samstag, 20. Oktober: 
Wachauer Sammlertreffen in der  
Veranstaltungshalle Senftenberg

Samstag, 20. Oktober:  
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach

Samstag, 20., bis Sonntag, 21. Oktober:  
Offenes Atelier im Laden am Fluss,  
Adolf & Andrea Fuchs, Im Winkel 5

Donnertag, 25. Oktober: 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt

Samstag, 27. Oktober: 
Country-Night der Red Devils-Linedancer  
in der Veranstaltungshalle

NOVEMBER    

Sonntag, 4. November: 
Ganslessen des Seniorenbundes  
Senftenberg im Gasthaus Braun	

Dienstag, 6. November: 
Spielenachmittag des Seniorenbundes  
Senftenberg im Gasthaus Braun

Dienstag, 6. November: 
Reiki-Meditation-Abend im LebeLiebeHaus 
Imbach, Hofstatt 3

Samstag, 10. November: 
Blutspendeaktion des Österreichischen 
Roten Kreuzes in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg

Samstag, 10. November: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt

Dienstag, 13. November: 
Kräuter-Meditations-Abend im Kräuter-
büschel-Weih-Ritual im LebeLiebeHaus 
Imbach, Hofstatt 3 

Samstag, 17. November: 
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes Rehberg-Imbach in der  
Bauernmarkthalle Imbach

Samstag, 17. November: 
Konzert der Trachtenkapelle Senftenberg, 
Turnsaal der VS Senftenberg

Die Veranstalter  
 freuen sich auf  
     Ihren Besuch!



1. Kaufen Sie im Ort? 
 
n regelmäßig n gelegentlich n nie   

 Wenn ja wie oft in der Woche?   
 

 
 
Wenn nicht – warum kaufen Sie nicht im Ort? 

               

2. Ist das Angebot ausreichend?  
 
n Ja n Nein

3. Was fehlt Ihnen in den bestehenden Betrieben am meisten?
 

 

4. Welche Betriebe fehlen besonders? 
 

 

5.	 Passen	die	Öffnungszeiten? 

 n Ja  n Nein 
 

6.	 Wo	wünschen	Sie	sich	im	Besonderen	andere	Öffnungszeiten?	
 

UMFRAGE NAHVERSORGUNG
IHRE MEINUNG IST UNS WICHTIG

Zur	Nahversorgung	zählen	viele	Din-
ge des täglichen Lebens, von A bis Z, 
von	Arzt	über	Bauernmarkt,	Gastro-
nomie	und	Lebensmitteln	bis	hin	zu	
Wein	und	Zahnmedizin.	

Nahversorgung sollte für uns alle 
mehr als nur ein Schlagwort sein. 
Deshalb	wollen	wir	Ihre	Meinung	

kennen lernen. Ihre Meinung soll 
mithelfen, die Situation der  
Nahversorgung	im	Ort	zu	verbes- 
sern. 

Bitte nehmen Sie sich ein paar 
Minuten Zeit, um den Fragebogen 
auszufüllen	und	an	die	Gemeinde	zu	
übermitteln.

Sie können den ausgefüllten Frage-
bogen	jederzeit	in	einer	der	Boxen	
bei unseren Nahversorgern oder in 
der Gemeindestube abgeben. Gerne 
können Sie uns den Fragebogen auch 
per Post schicken: Marktgemeinde 
Senftenberg, Neuer Markt 1, 3541 
Senftenberg.	Die	Erfassung	der	Daten	
erfolgt anonym.

n	bitte	gewünschtes	Feld	ankreuzen	bzw.	eigene Gedanken und Anmerkungen ergänzen
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  7. Welche Öffnungszeiten sind für Sie wichtig?
  
n ab 7 Uhr geöffnet     
 

 n übliche Öffnungszeiten mit Mittagspause 
 
 n am Abend auch nach 18 Uhr
   
 n andere Wünsche:

  8. Wie beurteilen Sie die Freundlichkeit und das Service bei den Anbietern?
 
 n sehr gut  n in Ordnung  n mangelhaft n sehr schlecht 

  9. Gibt es Betriebe, mit denen Sie sehr zufrieden sind? Welche? Warum? 

10. Gibt es Betriebe, mit denen Sie nicht zufrieden sind? Welche? Warum? 

11. Werden Sie durch die Betriebe über deren Aktivitäten/Veranstaltungen ausreichend informiert?   
 
 n Ja  n nein 

12. Informieren die Bertriebe in der richtigen Form? (z. B. Gemeindezeitung, Postwurf, Internet, Plakate etc.)

13. Wie wichtig ist Ihnen ein Lokal (Café, Gasthaus) als Treffpunkt?
 
 n sehr wichtig n wichtig  n weniger wichtig 

14. Teilen Sie uns bitte Wünsche und Vorstellungen mit, die durch obenstehende Fragen nicht abgedeckt wurden:

DANKE!
FÜR IHRE 

TEILNAHME AN 
DER UMFRAGE

#

Bitte entlang der Linie abtrennen
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